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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV St. Stephan 1953 Griesheim : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg 
Samstag, 05.11.2022, 19:30 Uhr

Rittau fixiert zwei Punkte für den 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der SV St. Stephan 1953 Griesheim am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Niklas Rittau. Bemerkenswert war, dass der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg diese Partie mit
2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0 gegen Bitsch / Rittau fanden Rudolph / Ripp von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Kaum Chancen hatten indes daraufhin Müller / Franken
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Cordero / Pokhylenk. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Elzaher / Hansmann zeigten Kammler / Nothnagel wiederum ihren
Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Rudolph und Bohdan Pokhylenk, die
Stefan Rudolph letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Mario Ripp bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Domingo Cordero noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Mark Müller nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen
Zähler für die Gäste musste Jonas Kammler bei der 1:3-Niederlage gegen Yannick Bitsch
hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für Armin
Franken beim 2:3 gegen Niklas Rittau, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis
der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Günther Nothnagel und Erwin Hansmann, die Günther Nothnagel letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV St. Stephan
1953 Griesheim und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg in die Box. Auf Messers Schneide stand
dann die Partie zwischen Stefan Rudolph und Domingo Cordero, ehe sich der Gastspieler mit 11:7,
10:12, 10:12, 11:7, 5:11 durchsetzte und Rudolph ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Zwischenzeitlich musste Mario Ripp zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Bohdan Pokhylenk, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mark Müller bei seiner 1:3-
Niederlage von Yannick Bitsch dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Jonas Kammler gegen Shady Gaber
Elzaher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Shady Gaber Elzaher jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Elzaher endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte am
Nachbartisch Armin Franken bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erwin Hansmann ab Ballwechsel 1
und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf
dem Papier hätte eher erwarten können. Günther Nothnagel verlor seine Partie gegen Niklas Rittau
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unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 8:11. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV St. Stephan 1953 Griesheim nun nach vorne
zu schauen und im nächsten Spiel gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 am 11.11.2022
erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg wird nach nun 7 Siegen in
Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt II am 18.11.2022 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim

Doppel: Rudolph / Ripp 1:0, Müller / Franken 0:1, Kammler / Nothnagel 1:0 
Einzel: S. Rudolph 1:1, M. Ripp 1:1, M. Müller 1:1, J. Kammler 0:2, A. Franken 0:2, G. Nothnagel 1:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg
Doppel: Cordero / Pokhylenk 1:0, Bitsch / Rittau 0:1, Elzaher / Hansmann 0:1 
Einzel: D. Cordero 2:0, B. Pokhylenk 0:2, Y. Bitsch 2:0, S. Elzaher 1:1, E. Hansmann 1:1, N. Rittau 2:
0


